
Niederschrift der JHV am 09.01.2016

Niederschrift

Über die Jahreshauptversammlung des TuS Neudorf-Platendorf am 09.01.2016 in der
Mehrzweckhalle in Neudorf-Platendorf.

Tagesordnunq:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Gedenken
3. Genehmigung der Niederschrift Lrber die Jahreshauptuersammlung vom 10.01,2015
4. Grußworte
5. Ehrungen
6. Bericht des Vorstandes
7. Tätigkeitsberichte
8. Bericht des Kassenwartes
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastungen: a) des Kassenwartes

b) des Vorstandes
11. Verabschiedung der neuen Satzung
12. Wahlen

01. 3. Vorsitzender - NEU

02. Abteilungsleiter/in Herrenfußball
03. Abteilungsleiter/in Jugendfußball
44. Abteilungsleiterlin Tischtennis
05. Abteilungsleiter/in Laufsport
06. Abteilungsleiter/in Kinder-undJugendsportl
07. Abteilungsleiter/in Kinder-und Jugendsport 2 - NEU

08. Abteilungsleiter/in Frauensport
09. Abteilungsleiteriin Freizeitsport
10. Eventmanagerlin
11. Stellv. KassenwarUin
12. Platzkassiererlin
13. Platzkassiereriin
14. KoordinationBeschaffungVereinsheim
15. KoordinationVerkaufVereinsheim
16. AssistenUin des Vorstandes
17. Protokollführeriin

13. Wahl der Kassenprtrfer
14. Beschlussfassung überAnträge, die dem Vorstand schriftlich, spätestensam 02.01.2016

vorliegen
15. Vorschau aufdas Jahr2016
16. Anfragen - Anregungen - Mitteilungen

Beginn der Versammlung:

Anwesende:

Versammlungsleiter:
Protokollführerin:

19:05 Uhr

98 davon 90 stimmberechtigte Mitglieder, 8 jugendliche Mitglieder,
(siehe Anwesen heitsliste)

Dirk Wol pers, Dorfstraße 47 a, 38524 Sassen bu rg

Kristin Steglich, Fontanestraße 7, 38104 Braunschweig
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TOP ,l Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der 1. Vorsitzende Dirk Wolpers wünscht allen Anwesenden ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2016. Dirk Wolpers eröffnet die Versammlung, stellt die satzungsgemäße Einberufung und die
Beschlussfähigkeit fest.
Er begrüßt die Versammlungsteilnehmer und besonders alle Vorstandsmitglieder des Vereins.
Persönlich begrUßt er weiterhin die Ehrenmitglieder Erwin Hermann, Fritz Höfermann, Horst Wolpers,
Paul-Christian Wulfes und Hartmut Wulfes, die Ortsrats- und Gemeinderatsmitglieder Angela Heider
und Helmut Hermann, sowie den Ortsbürgermeister Matthias Heinemann. Entschuldigen lässt sich
VolkerArms.

TOP 2 Gedenken

Der Vorsitzende bittet die Anwesenden sich zu erheben. Die Versammlung gedenkt der im zurücklie-
genden Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder:

Tim Meyer 26.02.2015
HelmutKlein 03.06.2015

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift über die Jahreshauptvercammlung vom 10.01.20{5

Die Niederschrift der Jahreshauptversammlung vom 10.01.2015 ist allen stimmberechtigten
Mitgliedern mit dem Jahresbericht übermittelt worden. Es gibt keine Wortmeldungen.

Die Abstimmung trber die Genehmigung der Niederschrift ergibt folgendes Ergebnis:

90 dafür,0 dagegen, 0 Enthaltungen

Anschließend erfolgt ein kuzer Rückblick über das Jahr 2015, indem der 1. Vorsitzende die
Versammlungsteilnehmer nach ihren persönlichen TuS-Highlights 201 5 fragt.

Dirk Wolpers erläutert die Mitgliederentwicklung über die Jahre 2005 2015, sowie die
Mitgliederbewegungen (EintrittelAustritte) der Jahre 2005 - 2015. ln 2015 hat der TuS mit 777
Mitgliedern den höchsten Mitgliederstand seiner Vereinsgeschichte erreicht.

Um die Leistung und den Aufwand der TUS-Verantwortlichen aufzuzeigen, gibt der 1. Vorsitzende
einen Überblick über die im Jahr 2015 erbrachten Stunden:

Vorstand und Abteilungsleiter 2.000 h
weitere Vorstandsmitglieder 600 h
ehrenamtliche Betreuer/TrainerlÜL 6.750 h
Durchführung Veranstaltungen 1.500 h

Bauprojekte / Renovierung 1.250 h

ln Summe sind dies 12.100 h, was bei einem Stundensatz von 8,50€ einen Wert von 102.850 €
entspräche.

Als nächsten Tagesordnungspunkt stellt Dirk Wolpers folgende Schwerpunktthemen vor:

1. Vereinbarung mit der Gemeinde über die Unterhaltung der Außensportanlagen

Der 1. Vorsitzende berichtet, dass eine Vereinbarung über die Unterhaltung der Sportplätze und
Außensportanlagen aktuell nicht existiert. Der TuS hat auf Eigeninitiative eine Vereinbarung entworfen
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mit Aufgabenteilung, Rechten und Pflichten. Bisher gab es über diesen Entwurf noch keinen
Abstimm u n gsterm in, den d ie Venrvaltu n g organ isieren wol lte.

2. Status Um-/Anbaumaßnahmen Mehrzweckhalle

Dirk Wolpers gibt einen Statusbericht aus Sicht des TuS zum Thema Um-/Anbaumaßnahmen
Mehrzweckhalle tlber die letzten Jahre. ln 2014 gab es mehrere Vorschläge des TuS bezüglich der
Möglichkeiten des Umbaus der Mehzweckhalle. Zu diesen Vorschlägen erfolgten vom Ortsrat keine
Gespräche oderAbstimmungen mit dem TuS in 2015, auch gab es keine weiteren Abstimmungen.
Der 1. Vorsitzende berichtet überdie vom TuS genutzten Flächen und die Raumknappheit. Das vom
Ortsrat verwaltete Jägerzimmer ist seit Jahren zum größten Teil unbenutzt und vor einigen Jahren
wurde der Lagerraum in der Mehrweckhalle um 70qm reduziert durch den Umbau der Schule.
Zusätzlich stellte der TuS dem Ortsrat in 2015 wie gewünscht die Ortsratsgarage wieder zur
Verfügung.
Der 1. Vorsitzende erläutert, dass sich der TuS mehr Eigeninitiative und Unterstützung seitens des

Ortsrates wünschen würde, z.B. wenn es um den Zustand der Sportanlage geht oder bei dem
entstandenen Sturmschaden.
Zum Abschluss der Ausführungen verweist Dirk Wolpers auf eine E-Mail von Volker Arms, der zum
Bericht des Vorstandes im Jahresbericht des TuS Stellung nimmt. Volker Arms schreibt, dass er die
Kritik am Engagement des Ortsrates seitens TuS sehr unglücklich findet. Weiterhin schreibt er, dass
im Dezember eine positive Meldung zu einer Zuwendungsmöglichkeit für die alte Schule erfolgte und
in der 1. Jahreshälfte die Planungen zur alten Schule, inklusive Jugendcafe/DRK beginnen sollen.

3. Versicherung des TUS lnventars in der Mehrzweckhalle

Dirk Wolpers weist darauf hin, dass bisher für das TuS-lnventar und die TuS eigenen Gebäude kein
Versicherungsschutz bestand. Daher hat der TUS eine lnventarversicherung abgeschlossen für das
TuS-lnventar der Halle unten, Halle oben und im Vereinsheim. Für das Vereinsheim Außenlager, die
Lagerhalle und den Container auf dem B-Platz wurde zusätzlich eine Gebäudeversicherung
abgesch lossen m it folgenden Versicheru ngswerten :

lnventar
Gebäude

100.000 €
40.000 €

Für die Außenanlage ist kein Versicherungsschutz möglich. Somit sind Schäden wie z.B.
Wildschweinschaden, Sturm oder Vandalismus nicht versichert.

TOP 4 Grußworte

Angela Heider begrüßt alle Anwesenden und wünscht allen ein frohes und gesundes Jahr 2016.

Anschließend nimmt sie Stellung zum Jahresbericht des TUS und zu den Ausführungen von Dirk
Wolpers bezüglich des Umbaus der Mehrzweckhalle und der fehlenden Vereinbarung zur
Außenanlage. Sie weist darauf hin, dass die Meinung des Vorstandes im Jahresbericht nicht nur
innerhalb des Dorfes verteilt wird, sondern diese darüber hinaus gelesen werden. Die darin genannten
Kritikpunkte empfindet sie persönlich als arrogant. Der Umbau der Mehzweckhalle hängt von der
Alten Schule ab. Weiterhin weist sie daraufhin, dass die Gemeinde Reparaturen und Anschaffungen
des TuS im vergangenen Jahr unterstützt hat. Der TUS hat die UnterstrJtzung des Ortsrates. Als
Wunsch äußert Sie eine bessere Kommunikation untereinander.
Helmut Hermann begrüßt alle Anwesenden und wilnscht ebenfalls einen guten Start in das neue Jahr.

Er schließt sich der Meinung von Angela Heider an und bittet um direkte Kommunikation mit dem
Ortsrat und nicht über einen Jahresbericht des TuS. Zukünftige Beschwerden sollten anders
kommuniziert werden.
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Der Ortsbürgermeister Matthias Heinemann wirnscht allen ein frohes und gesundes neues Jahr. Er

dankt allen Ehrenamtlichen, die teilweise jede Woche etwas für die Menschen im Ort tun. Er bedankt
sich weiterhin für die vergangene gute Zusammenarbeit und hofft, dass die vorher genannten

Unstimmigkeiten schnell beseitigt werden. Er erinnert alle Anwesenden an die anstehende
Kommunalwahl und hoft auf gute Beteiligung.

TOP 5 Ehrungen

Der 1. und der 2. Vorsitzende ehren die folgenden Sportler fllr ihre Tätigkeit in der Sportjugend
Niedersachsen:

. Judith Steglich, s-jährige verdienstvolle Tätigkeit im Sport
o Alexandra Borchardt, 10-jährige verdienstvolle Tätigkeit im Sport
. Heike Müller und Frank Müller, 20-jährige verdienstvolle Tätigkeit im Sport

Der 2. Vorsitzende Frank Müller erhält zusätzlich ein Präsent, überreicht für seine 25 jährige Tätigkeit
im Vorstand des TuS.

Der 1. und der 2. Vorsitzende überreichen das Sportabzeichen

Bronze: Andrea Wolpers
Silber: Frank Dehning, Tanja Dehning, Simone Hagemann, lna Hermann, Jens Hermann, Frank

Müller, Heike Müller, Stefanie Schrader, Karin Steglich
Gold: Nicole Bäumann, Alexandra Bock, Andrea Bölk, lngo Bölk, Bianca Brandt-Wolpers, Kyra

Celine Decker, Mareike Hermann, Björn Koefoed, Celina Lüer, Wolf Schwermer, Judith
Steglich, Dirk Wolpers, Frank Wolpers, Horst Wolpers, Steffen Wulfes

Familienurkunden:
Familie Bölk mit Sophie, Andrea, lngo
Familie Dehning mit Emely, Sofie, Tanja, Frank
Familie Hermann mit Maleen, Mareike, lna
Familie Müller mit Maylea, Heike, Frank
Familie Schwermer mitAnouk, Linus, Wolf
Familie Wolpers mitAnna-Carolina, Bianca, Frank
Familie Wolpers mit Janne, Annik, Andrea, Dirk, Horst

Um die Versammlung ein wenig aufzulockern, macht der 1. Vorsitzende ein Wissensquiz mit Fragen
zum Thema ,,Jahresbericht 2015'.

Mannschaft des Jahres 2015 wird die 2. Fußballherren. Als Pokalsieger in 2014 und als Aufsteiger in

die 1. Kreisklasse in 2015 haben sie sich diesen Titel mehr als verdient.

Sportler des Jahres 2015 ist Dennis Gerdau. Der 1. Vorsitzende berichtet aus dem Sportlerleben von
Dennis. Er ist Jahrgang 1992 und hat als Kind aktiv beiden Leichtathletikvereinsmeisterschaften 1997

-2002 erfolgreich teilgenommen (1. Platz, nur in 2001 wurde erzweiter). Rund 6 Jahre spielte er im
Jugendfußball als Stürmer und Torjäger bis zur A-Jugend. Danach bestritt Dennis Gerdau noch einige
Spiele bis 2013 im Herrenbereich, wurde aber ab 2012immer aktiver als Läufer. Seine kontinuierliche
Weiterentwicklung lässt sich an der Entwicklung seiner Bestzeit über die 1Okm Distanz erkennen
(2012 - 39.11,2014 - 37:29,2015 - 36:40). ln 2015 erreichte er beim 21. Wob-GF Laufcup (11

Läufe) den 7. Platz der Gesamtwertung und den 3. Platz in derAltersklasse M20
Beim CellerWasa Lauf wurde er 35. von 1500 Teilnehmern, beim Hannover Marathon 57. von 3000
Teilnehmern und beim Seeparklauf in Bad Bodenteich belegte er den 3. Platz.
Außerdem ist er erfolgreicher Sommerbiathlet beim USK Gifhorn und errang bei der deutschen
Meisterschaft im KK-Staffelwettbewerb der Herren die Silbermedaille.
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Die Vereinsehrennadeln in Würdigung der Verdienste um die Förderung des Sports und der
langjährigen Mitgliedschaft im TUS werden von den beiden Vorsitzenden an die folgenden
Vereinsm itg I ieder u berreicht:

Bronze - 1S-jährige Mitgliedschaft: Petra Hermann, Diana Kaschefski, Marvin Kaschefski, Niklas
Ranft, Lina Wolpers
Silber - 2S-jährige Mitgliedschaft: Holger Bösche, lris Hein, Jan Steglich, Kristin Steglich, Janina
Tomuschat
Gold - 3s-jährige Mitgliedschaft: Mareike Eggeling, Friedhelm Eichmann, Joachim Fricke, Maike
Lauterbach

Zum Ehrenmitglied wird Günter ,,Bulle" Schulze ernannt. Der 1. Vorsitzende gibt einen kurzen
Überblick über das sportliche Leben von Günter,,Bulle" im TuS. Dafür hat er aus der Chronik des TuS
6 Bilder herausgesucht, auf denen,,Bulle" als Spieler, Trainer und Betreuer zu sehen ist (1968 als
Spieler der 1. Herren, 1974 als Spieler der Alte Herren, 1983 als Trainer der 2. Herren, 1985 als
Trainer der 2. Herren, 1986 als Spieler der Altliga, 1987 als Trainer der 2. Herren und 1996 als
Betreuer der 2. Herren). Günter Schulze war außerdem ehrenamtlich viele Jahre beim TuS als
Platzwart, Platzkassierer und Schiedsrichter im Einsatz. Bei der Gratulation durch den 1. und 2.
Vorsitzenden erheben sich die Versammlungsteilnehmer von ihren Stühlen und gratulieren Günter zu
seiner Ernennung mit lautem Beifall.

Zum Abschluss der Ehrungen erhält die Ü+5 wie in jedem Jahr vom 1. Vorsitzenden den ,,Pokal" für
die umsatzstärkste Gruppe in der Kategorie,,Nutzung des Vereinsheims" überreicht.

TOP 6 Bericht des Vorstandes

Dirk Wolpers spricht über die wichtigen Themen aus dem Jahr 2015. Unter ,,Personal und
Abteilungen" berichtet er über die gute Besetzung der Vorstandsposten und über die Anderungen im
Vorstand. So ersetzt der 3. Vorsitzender den Schriftführer gemäß Satzung und die Abteilung Kinder-
und Jugendsport mit insgesamt 10 Gruppen wird geteilt.
ln 2015 wurde nach vielen Jahre wieder eine 3. Herren Fußballmannschaft gegründet und mit
European Power Stretch hat der TuS das erste Mal elnen Kurs angeboten. Nach nur einen Jahr wird
auch schon wieder ein neuer Platzwart gesucht.
Zu ,,Finanzen und Administration" berichtet der 1. Vorsitzende, dass aufgrund gesetzlicher Vorgaben
alle Übungsleiter Führungszeugnisse vorlegen mussten, dies dient dem Schutz der Kinder und
Jugendlichen im Verein. 2015 war ein Jahr mit hohen lnvestitionen durch den Kauf des
Rasenmähtreckers und die ungeplante lnvestition durch den Sturmschaden am Flutlichtmasten.
Abschließend berichtet Dirk Wolpers über den Bau des Lagergebäudes am Vereinsheim der MZH in
Holzbauweise und die Renovierung des Vereinsheims durch die Kinder- und Jugendsportabteilung.
Dirk Wolpers bedankt sich bei Paul-Christian Wulfes für die Koordination und die Arbeiten rund um die
Außenanlage und überreicht ihm ein Präsent.

TOP 7 Tätigkeitsberichte

Der 1. Vorsitzende stellt fest, dass die Tätigkeitsberichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter allen
Mitgliedern mit der Einladung zur Jahreshauptversammlung zugegangen sind, sodass sich jedes
Mitglied im Vorfeld informieren konnte. Zu den Tätigkeitsberichten gibt es keine Wortmeldungen.
Erwin Hermann ergreift das Wort und bedankt sich bei Horst Wolpers für die Erstellung des
Jahresberichtes. Horst Wolpers erhält ein Präsent.

Zur Abwechslung macht der 1. Vorsitzende ein weiteres Wissensquiz mit Fragen zum Thema ,,Historie

- Die 90er Jahre".
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TOP I Bericht des Kassenwartes

Dirk Wolpers informiert die Mitglieder über die SEPA-Einzugstermine:

Bei Vereinseintritt erfolgt der erste Einzug zum nächsten Regeltermin, darüber erfolgt keine
gesonderte lnformation. Bei Rückbelastungen erfolgt der nochmalige Einzug plus Gebühren zum
nächsten Regeltermin ohne gesonderte lnformation.

Der Kassenwart Maik Wulfes erläutert ausführlich die finanzielle Situation des Vereins. Der Bericht
wurde den Mitgliedern in schriftlicher Form vorgelegt und wird zusätzlich über die Leinwand
präsentiert. Er informiert über den Vermögensverlauf 2015 und der vergangenen Jahre, den Ein- und
Ausgabenverlauf ab 2009 und gibt einen Überblick über die Anschaffungen 2015. Des Weiteren
erläutert er die Ein- und Ausgaben 2015 anhand des Kassenberichtes. Es gibt keine Wortmeldungen.

TOP I Bericht der Kassenprüfer

Die Prüfung der Kasse wurde am 06.01.2015 durch Mareike Hermann und Eike Schwager
vorgenommen. Die Kassenprüfer bescheinigen dem Kassenwart Maik Wulfes eine detaillierte und

korrekt geführte Kasse und bitten die Versammlung um Entlastung des Kassenwartes und des
Vorstandes.

. quartalsweise am:

. halbjährlich am:

. jährlich am:

TOP 10 Entlastungen

a) Entlastung des Kassenwartes
b) Entlastung des Vorstandes

01.03. / 01 .06. I 01.09. I 01.11.
01.03. / 01.09.
01.03.

90 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen
90 dafüC 0 dagegen,0 Enthaltungen

TOP 11 Verabschiedung der neuen Satzung

Der 1. Vorsitzende stellt fest, dass der genaue Wortlaut der neuen Satzung allen Mitgliedern mit dem
Jahresbericht zugesendet wurde. Dirk Wolpers erläutert die Gründe, warum eine neue Satzung
notwendig wurde. Hauptgrund war das Finanzamt, dass eine Formulierung zur Gemeinnützigkeit in

der alten Satzung bemängelt hat und dem TUS die Aberkennung der Gemeinnutzigkeit drohte.
Weiterhin sind verschiedene Themen in der alten Satzung, die ja auch schon 30 Jahre alt ist, nicht
oder nicht ausreichend festgeschrieben. Das Thema Datenschutz ist nicht geregelt, es gab keine
ausreichende Regelungen zur Vergütung von Vereinstätigkeiten und Aufwendungen (§3 EStG, §670
BGB) und keine Regelung zum Verein als Arbeitgeber (Dienstvertrag). Auch findet man keine klare
Definition und Aufgabendefinition der Vereinsorgane, insbesondere des Vorstandes und keine
Möglichkeit Ordnungen zu erlassen. Alles zusammen begründet, warum der Vorstand eine neue
Satzung erstellt hat
Dirk Wolpers erläutert dann die wichtigen lnhalte der neuen Satzung, die auf der Mustersatzung des
LSB beruht und die in Abstimmung mit dem Justiziar des LSB und der Datenschutzbeauftragten des
Landes Niedersachsen erstellt wurde. Der §3 (Gemeinnützigkeit) entspricht der Mustersatzung des
LSB und ist vom Finanzamt bestätigt worden. Durch den §8 (Mitgliedsbeiträge) wird es möglich, eine
Umlage von max. 200€ zu erheben, auf Beschluss der Mitgliederversammlung. lm §10 sind drei

Vereinsorgane definiert, die Mitgliederversammlung, der Vorstand und der erweiterter Vorstand. Deren
Festlegung derAufgaben, Rechte und Pflichten sind in den §§11-16 zu finden. Damit der Vorstand
handlungsfähig ist, ist im §'t1 (Vorstand) definiert, dass der Vorstand [lber dringende Rechtsgeschäfte
bis 20.000€ entscheiden kann. Weiterhin regelt der §11 das Erlassen von Ordnungen, z.B. einer
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Datenschutz-, Geschäfts-, Finanz- oder Ehrungsordnung durch den Vorstand.
Der 1. Vorsitzende weist noch darauf hin, dass mit der Datenschutzordnung die erste Ordnung gemäß
neuer Satzung in der nächsten Vorstandssitzung 2016 erlassen werden soll.

Wortmeldung:Angela Heider merkt zum §11 dringende Rechtsgeschäfte in Höhe bis 20.000€ an, dass
dies eine hohe Summe ist und ein Vertrauensbeweis der Mitgliederversammlung an den Vorstand.

Die Abstimmung über die neue TUS-Satzung ergibt folgendes Ergebnis:

90 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

TOP 12 Wahlen

Dirk Wolpers verabschiedet Melanie Rosenthal, als stellvertretende Kassenwartin von 2010-2015 und
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Weiterhin verabschiedet er Tobias Schwarzkopf, als
Assistent des Vorstandes von 2014 bis 2015.

Die Wahlen erfolgen für einen Zeitraum von 2 Jahren, 3. Vorsitzender und Protokollführerin für 1 Jahr:

1. 3. Vorsitzender - NEU
(ersetzt Schriftführer gemäß alter Satzung)

2. Abteilungsleiter/inHerrenfußball
Stel lvertr. Abte i I u n gs leiter/i n H errenfu ßba I I

3. Abteilungsleiter/in Jugendfußball
4. Abteilungsleiter/in Tischtennis
5. Abteilungsleiter/in Laufsport
6. Abteilungsleiter/in Kinder-und Jugendsportl
7. Abteilungsleiterlin Kinder-und Jugendsport2

(neue Abteilung)
8. Abteilungsleiter/in Frauensport
9. Abteilungsleiter/in Freizeitsport
10. Eventmanager/in
11. Stellv. KassenwarUin
12. 1. Platzkassierer/in
13. 2. Platzkassierer/in
14. Koordination Beschaffung Vereinsheim
15. Koordination Verkauf Vereinsheim
16. Assistent/in des Vorstandes

17. Protokollführer/in

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

TOP 13 Wahl der Kassenprüfer

Als neue Kassenprüfer werden gewählt:

. Rainer Scheffler

. Thomas Heisig

. Ersatz:Torsten Kaday

Frank Dehning

Dennis Schön
Patrick Alsleben
Markus Kessler
Achim Förster
Frank Wolpers
Heike Müller
Stefanie Schrader

Barbara Busse
lngo Bölk
Christoph Schuster
Christin Schrader
Frank Tietge
Heinrich Schulze
Andrea Wolpers
Mareike Hermann
Björn Schrader
Eike Schwager
Wolf Schwermer
Kristin Steglich

einstimmig dafür

einstimmig dafür
einstimmig dafrir
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür

einstimmig daftrr
einstimmig dafür
einstimmig dafär
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür

einstimmig dafür
einstimmig dafür
einstimmig dafür
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TOP 14 Beschluss über Anträge

Es liegen dem Vorstand keine Anträge vor.

Abschließend sorgt Dirk Wolpers mit einer ,,Schnellraterunde" nochmals für die Auflockerung der
Sitzung.

TOP 15 Vorschau auf das Jahr 2016

Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung gibt der 1. Vorsitzende einen kurzen Überblick über die
geplanten Veranstaltungen und Aktivitäten des TuS im Jahr 2016.

'10.01. Feuerwerk der Turnkunst in Braunschweig
16.01. AXAVolleyballturnier
07.02. Kinderfasching
12.-14.02. Februarfreizeit in Sande
28.02. Grünkohlwanderung
04.03. Ball der Vereine
12.03. Flohmarkt Rund ums Kind
17.04. Laufcup
20.-21.05. Aktionshalle filr Kinder mit Übernachtung
27.05. Sportabzeichentag
Sommer Sportwochenende
29.14.
25_11.

Flohmarkt Rund ums Kind
Weihnachtsfeier TuS Kinder

13.12. Weihnachtsfeier Eltern-Kind-Turnen
13.12. Weihnachtsfeier Tanzen

31.12. Silvesterlauf

TOP {6 Anfragen - Anregungen - Mitteilungen

Fabian Hoffmann weist auf den Kartenverkauf für den Ball der Vereine hin.

Die Versammlung endet um 21:40 Uhr.

1. Vorsitzender Schriftführer

3\1.
Dirk Wolpers

Anlage: Anwesenheitsliste
Anlage: Satzung TuS Neudorf-Platendorf von 1907 e.V.
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